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Genau eine Woche vor dem Start der dritten Verhandlungsrunde in Potsdam haben Beschäftigte des 
ö� entlichen Dienstes bei Aktionen rund um den Frauentag ihre berechtigten Forderungen untermau-
ert. In Freiburg, Duisburg, Peine und Nürnberg machten Kolleginnen und Kollegen am 7. März 2025 
lautstark auf ihre Belange aufmerksam.

Freiburg 
Bei einer Kundgebung in Freiburg vor mehreren hun-
dert Beschäftigten sagte Thomas Zeth, stellvertretender 
Vorsitzender der dbb Bundestari� ommission: „Das Ver-
trauen der Bevölkerung in die Handlungsfähigkeit des 
Staates ist auf einem Tiefpunkt. Ohne den ö� entlichen Dienst wird aber keine der anstehenden Auf-
gaben etwa im Bereich der Infrastruktur, der inneren und äußeren Sicherheit, der Bildung oder der Ge-
sundheit zu lösen sein. Deshalb muss jetzt dringender denn je investiert werden, um die vorhandenen 
Fachkräfte zu halten und Nachwuchskräfte zu gewinnen.“

Der Vorsitzende des BBW Beamtenbund Baden-Württemberg Kai Rosenberger sagte: „In den Kommu-
nen scheiden bundesweit in den nächsten zehn Jahren über 520.000 Beschäftigte altersbedingt aus. 
Das sind mehr als 30 Prozent des Personals. Gerade vor Ort in den Kommunen, wo es um die alltäglichen 
Belange der Bürgerinnen und Bürger geht, können wir uns ein Ausbluten des ö� entlichen Dienstes aber 
nicht leisten. Wir erwarten von der Präsidentin der kommunalen Arbeitgeberverbände Karin Welge und 
Bundesinnenministerin Nancy Faeser deshalb endlich Vorschläge für substanzielle Lösungen.“

Duisburg
„Ohne den ö� entlichen Dienst würde es in Deutschland düster aussehen“, sagte Sandra van Heemskerk, 
Vorsitzende der komba gewerkschaft nrw, am 7. März 2025 in Duisburg vor 700 Demonstrierenden. „Die 
Beschäftigten im ö� entlichen Dienst halten den Laden am Laufen. Mit Blick auf den Weltfrauentag ste-
hen attraktive Arbeitsbedingungen für Frauen für uns heute im Fokus. Dies beginnt bei der Bezahlung, 
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einer � exibleren Arbeitszeitgestaltung und Überstun-
denzuschlägen für Teilzeitbeschäftigte bereits bei Über-
schreitung der individuell vereinbarten wöchentlichen Ar-
beitszeit. Gerade das Thema Teilzeit betri� t immer noch 
insbesondere Frauen. Deshalb erwarten wir in der dritten 
Verhandlungsrunde endlich ein faires Angebot der Arbeit-
gebenden, das Wertschätzung für die Arbeit der Beschäftigten zum Ausdruck bringt!“

Peine
Am 7. März 2025 versammelten sich rund 150 Beschäftigte aus den Kitas des Landkreises Peine, um für 
bessere Arbeitsbedingungen und eine angemessene Bezahlung zu demonstrieren. Alexander Zimbehl, 
1. Landesvorsitzender des dbb niedersachsen, betonte die Bedeutung des ö� entlichen Dienstes für das 
Funktionieren der Demokratie und forderte die Arbeitgeberseite auf, endlich ein angemessenes Ange-
bot vorzulegen.

Nürnberg
Knapp 200 Kolleginnen und Kollegen aus dem SuE-Bereich trafen sich ebenfalls am 
7. März 2025 zu einer Kundgebung in Nürnberg. Die Veranstaltung stand unter dem 
Motto „Wir arbeiten mit Herz mit Euren Kindern, habt Ihr auch ein Herz für uns.“ 

Weitere Informationen � nden Sie unter www.dbb.de/einkommensrunde
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